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Die Fräulein von Paalen
Novelle von E von Wald Zed twitz

Fortsetzung

Wie sie so ruhig da lagen die Wasser die noch vor
wenigen Tagen so unbändig gebrandet wie sie die Ufer
schmeichelnd umkosten als wenn sie es wieder gut machen
wollten was sie angerichtet Und wie sanst der Wind
fächelte liebevoll streifte er durch die Buchenkronen mild
wehte er über Meer und Land Ach und die liebe Sonne
lächelte so freundlich vom Himmelszelt herab als gäbe
es gar kein Elend und kein Unglück hier unten auf der
alten gepeinigten Menschenerde Freute sie sich etwa noch
über den Jammer der da herrschte rührte sie nicht das
Wehgeschrei derer die Hab und Gut verloren die Wohl
stand Glück Zukunft und ihr Liebstes in die Fluthen ge
bettet Ja es war tiefe Trauer und nimmer enden
Wollende Niedergeschlagenheit eingezogen in dem Städtchen

am Strande Kaum war es noch zu erkennen es glich
einem Trümmerhaufen aus dem jeder noch die Reste
heraus zu holen versuchte die ihm geblieben Viel war
es nicht aber der Mensch lern wenn ihm so viel ge
nommen auch das Geringste schätzen Das Unglück und
die Noth waren ans Sturmesflügeln auf schäumenden
Wellen gekommen mit ihnen aber auch die helfende werk
thätige Liebe Sie bewährte sich glänzend sie half und
gab nach besten Kräften freilich die Todten konnte sie
nicht wieder schaffen Auch Karl Jansens stand am ver
ödeten Strande es zog ihn immer und immer wieder auf
die Stelle wo seine Wiege geschaukelt Der Stumpf des
alten Nußbaumes bezeichnete sie die Wogen hatten ihn
zwar seiner Aeste und Zweige beraubt aber der Stamm
wenn auch zersplittert und geschunden stand noch Etwas
war es doch wenn auch nur ein geringes ach ein gar
zu geringes Er hatte vorläufig em Unterkommen ge
funden bei einem armen Fischer der zwar sein Häuschen
verloren aber sein Weib seine Kinder und seine Arbeits
kraft gerettet hatte

Wo sieben Mäuler gestopft werden da ist auch noch
genug vorhanden für das achte sagte der brave Mann
und behielt Karl bei sich

Die Schulen hatten noch nicht wieder begonnen wer
Sachte in dieser Zeit daran der Schrecken hatte noch alle
Thätigkeit lahm gelegt Karl hatte Zeit in Hülle und
Fülle er lief zum Strande und umfaßte den Nußbaum
Seine Thränen waren versiegt der Vorrath davon erschöpft

Eben stand er wieder so da er achtete nicht des
Schlammes und des Sumpfes der ihm bis an die Kniee
reichte sondern starrte hinaus auf die Bucht die ihm
alles verschlungen Da faßte ihn eine kräftige Hand an
den Schultern Er sah sich um und erblickte Herrn von
Paalen Der Kaufherr hatte hohe Wasserstiefel an und
wanderte durch das Städtchen um sich persönlich zu
überzeugen wo seine eigene Hilfe am nothwendigsten sei
und wie man die reichlich fließenden Liebesgaben sachge
mäß vertheile

Ei da finde ich Dich ja mein armer Schelm wandte
er sich freundlich zu dem Knaben so freundlich daß Karl
die Thränen jetzt plötzlich in die Augen traten

Du hast beim Fischer Notzen Unterkunft gefunden
Der Bursche nickte zustimmend

Notzen hat kaum sür sich zu leben durch Arbeit kannst
Du dir dein Brot noch nicht selbst verdienen und meine
beiden Madchen haben sich immer einen Bruder gewünscht
komm Karl mache Deinen Freundinnen die Freude und
werde ihr Bruder

Herrn von Paalens Stimme hatte vor Rührung ein
wenig gezittert auch ihm wurden die Augen feucht als er
sah wie es wie Sonnenschein über das Gesicht der armen
Waise zog Karl konnte nicht sprechen er schluchzte und
weinte weinte und schluchzte und sittsam an der Hand
des gütigen Herrn verließ er den Nußbaum die Stätte
seiner Geburt Die gütige Hand führte ihn hinaus aus
einer alten lieben aber verödeten heimischen Welt in eine
neue eine andere die ihm nicht unbekannt war die er
schon längst geliebt Es war ein Jubel im Hause Paalen
unter der Kinderwelt als der neue Bruder einzog Mar
litta wollte ihm durchaus ihr Bett einräumen die Mutter
hatte Noth sie davon abzubringen und Marlene meinte
es sei viel hübscher daß nun gleich ein großer Bruder
käme mit dem sie ordentlich spielen könnten als wenn
der Storch wie sie sich s schon so oft gewünscht einen
ganz kleinen gebracht hätte am allerschönsten sei es aber
doch daß dies Brüderchen nun gerade Karl Jansens sei

So kam Karl Jansens in das Haus von Paalens
es ging ihm gut hier er wurde wirklich wie ein ordent
licher Bruder und wie ein leiblicher Sohn gehalten Herr
von Paalen war ein Ehrenmann und seine Gattin ein
gutes braves herziges Weib der die Biederkeit und die
Herzenstreue auf der Stirn geschrieben stand

Nun war der Herbst da Es ist erstaunlich wie schnell
oft die Menschen die Spuren der Verwüstung verwischen
welche große Naturereignisse zurücklassen Auch hier ging
es so so viele Hände hatten hier fast noch nie mit solch
anhaltender Thätigkeit mit so großem Fleiße gearbeitet
als eben jetzt

Man baute grub zimmerte reinigte pntzte strich
pflanzte und besserte aus und siehe da ehe der Winter
kam war beinahe ein neues Städtchen aufgewachsen Die
Stelle wo Jansens Hütte gestanden hatte verkaufte Herr
von Paalen und legte das Geld dafür für seinen Pflege
sohn zurück aber eine Bedingung hatte er daran geknüpft
der Nußbaumstumpf sollte so lange nicht umgehauen
werden bis man sich davon überzeugte ob er wieder
ausschlüge oder nicht Karl sollte ein Wahrzeichen haben
wo das Häuschen seiner Eltern sich erhoben hatte Auch
Herr von Paalen besserte die Schäden aus welche die
Sturmfluth an seinem Grundstück angerichtet hatte er
ließ den Hügel nach der Straße zu schräg abstechen und
durch eine starke Mauer verblenden dann wurde der Sand
den die Wellen in das Gärtchen geworfen hatten fortge
fahren neue Pflanzungen mußten angelegt werden denn
die jungen Bäumchen und Blumen waren abgeknickt oder
fortgerissen worden Um die nöthigen Einkäufe zu machen
fuhr er nach Hamburg nach einigen Tagen kehrte er mit
einem Gärtner zurück der all die kostbaren Schätze mit
sich führte

Hübsch soll unser Gärtchen werden Mutter sagte

Herr von Paalen als er ihr die mitgebrachten Pflanzen
zeigte

Und hier das soll an das Haus nach und nach muß
es grün überspannen sein nur die Fenster bleiben frei
dann sch iut mein Weib und die Kinder heraus wie
blühende Rosen aus einem Blätterstrauß Die Kinder
jubelten bei dem Gedanken und staunten die Pflanzen an
die solche Wunderdinge hervorbringen sollten Kletternde
Rosen waren es hier im Norden noch gar nicht bekannt
Zwei Stämmchen brachte Herr von Paalen mit für Mar
litta einen und einen für Marlene

Nun und was bekommt Karl Jansens fragte die
erstere Die Rosen waren theuer gewesen Herr von
Paalen hatte nur zwei Stöcke gekauft im Anfange durch
aus nicht in der Absicht den Mädchen damit ein Ge
schenk zu machen Die Frage brachte ihn augenblicklich
in Verlegenheit

Er bekommt eines der Obstbäumchen hier
Marlitta war damit nicht zufrieden Karl sollte sich

auch mit am Hause emporranken wie sie meinte
Ich weiß es ich weiß es rief sie endlich heiter und

zog Karl und Marlene mit sich fort Hinaus gings ins
Freie das Dörfchen lag längst hinter ihnen auch das
Gehölz war schon durchschritten nun kamen sie dahin wo
die saftigen Wiesen wie grüne Teppiche das sanft gewellte
Hügelland bekleiden Die Knicks aus Erde aufgeworfen
und mit Buschwerk bestanden theilten sie in einzelne Kop
peln auf denen prächtiges Vieh sich gütlich that Diese
Koppeln bildeten nächst dem Strande den Lieblingsaufent
halt der Kinder hier jagten sie sich und spielten die
schönsten Spiele Zu einem Knick der die Koppel des
Bürgermeisters Stakfleth umzäumte führte Marlitta
ihren Bruder lächelnd zeigte sie aus eine Geißblattrebe
die die Haselstauden und Birken umschlang

Die graben wir aus und pflanzen sie ans Haus das
soll Deine Ranke sein Bruder Karl

Sie thaten es Jubelnd gingen sie heim Marlittas
Rose stand rechts Marlenens links in der Mitte wuchs
das Geißblatt Es rankte sich schneller empor als die
Rosen bald überragte es dieselben um ein bedeutendes
liebevoll streckte es seine Arme nach der einen wie nach
der anderen Seite aus bald waren Rosen und Geißblatt
so miteinander verwachsen daß man sie nicht auseinander
zu halten vermochte ohne alle drei zu beschädigen Die
Eltern sahen es mit stiller Freude

Sie sind miteinander verschlungen wie unsere Kinder
sie lieben sich wie diese sagte Frau von Paalen und ihr
Gatte flüsterte ihr ins Ohr Nun haben wir auf ein
mal noch einen Sohn bekommen

Auch die Kinder waren gewachsen Marlitta und Mar
lene hatten die ersten Kinderschuhe schon vertreten und
für Karl Jansens reichte bald die Schule des Städtchens
nicht mehr aus Herr von Paalen dachte ernstlich darüber
nach wo er ihn hinthun wolle um seine guten Anlagen
mehr und mehr zu entwickeln Schön waren die
Schwestern nicht doch ein eigner Zauber lag über ihnen
man mußte sie ansehen und wieder ansehen

Fortsetzung folgt

Kleine Mittheilungen
Ueber das Urbild des Fra Diavolo finden wir in

Schorer s Fbl eine interessante Schilderung der echte Fra
Diavolo hat mit dem Helden der Auber schen Oper nur den
Namen gemein Er war ein Guerillachef in Kalabrien und
sein eigentlicher Name Michael Pozza 1760 in einem kala
brischen Orte geboren erlernte er die Strumpfwirkerei wurde
aber wegen schlechter Streiche von seinem Lehrmeister fortge
jagt und floh nun zu einer Räuberbande unter der er bald
wegen seiner Kühnheit und Grausamkeit großes Ansehen ge
wann Als ihr Hanptmann wurde er in dem letzten Jahr
zehnt des achtzehnten Jahrhunderts der Schrecken des Landes
und erhielt seinen Beinamen Bruder Teufel Sein Aussehen
war überaus wild und ein buschiger Bart der fast das ganze
Gesicht bedeckte machte ihn noch furchtbarer Um seine Schul
tern manchmal auch um den Kopf trug er ein Thierfell In
seinem Gürtel steckten außer den Pistolen noch ein langes
Messer und ein scharf geschliffener Dolch an seiner Seite hing
ein großer Säbel auf seinem Rücken ein Karabiner Trotz
seiner zahlreichen Greuelthaten erhielt der Räuberhauptmann
1799 weil er sich bei dem Einrücken der Franzosen für den
König von Neapel erklärte nicht allein Amenstie sondern auch
den Charakter eines Obersten und organisirt als solcher in
königlichen Diensten ein Regiment Als 1306 die Franzosen
wieder in Neapel einrückten zog er sich nach GaAa zurück
Wegen schlechter Aufführung vom Prinzen von Hessen von dort
vertrieben begab sich Fra Diavolo nach Palermo und trat dort
in Verbindung mit dem englischen Admiral Sir Sidney Smith
In dessen Auftrag machte der Räuberchef Kalabrien aufrühre
risch und sich den Franzosen so furchtbar daß sie einen hohen
Preis auf seinen Kopf setzten Fra Diavolo war von Allem
was vorging so genau unterrichtet daß er lange Zeit allen
ihm gelegten Schlingen entging Mancher Prahler der am
Abend beim Wein geschworen hatte ihn zu treffen wurde am
andern Morgen in seinem Blute todt gefunden Einen Feind
der bei einem Zusammentreffen mit Sir Sidney Smith nach
Fra Diavolo geschossen und den hinter ihm stehenden Horn
bläser getödtet hatte ließ der Schreckliche lebendig verbrennen
Endlich wurde er durch Verrath gefangen genommen und in
Neapel am 10 November 1806 gehängt Diese höchst unsym
pathische Persönlichkeit von der ein Zeitgenosse sagt daß sie
weder in ihren Gesichtszügen noch in ihrem Benehmen etwas
Menschliches gehabt habe hat dem Opernhelden den Namen
geliehen der romantisch genug klingt Aber das ist auch außer
dem an ihm geübten Verrathe die einzige Aehnlichkeit Das
eigentliche Urbild des Scribe Anber schen Fra Diavolo war der
von Prosver Merimee als der Spiegel des Helden der Land
straße verherrlichte spanische Ränberchef Jose Maria genannt
El Tempranito der Frühauf der um 1830 Andalusien

unsicher machte Auf ihn trifft die Schilderung zu welche Fra
Diavolo in der Arie des dritten Aktes von sich gibt und der
zusolge er als eine Art Karl Moor erscheint der den Reichen
ein Schrecken den Armen ein Wohlthäter ist Jose Maria

schrieb Prosper Merimee ist schön tapfer höflich Wenn er
emen Postwagen anhält versäumt er nie den Damen beim
Aussteigen die Hand zu bieten auch nimmt er stets sorgfältig
Bedacht daß sie bequem in den Schatten zu sitzen kommen
denn in der Regel führt er seine Angriffe am hellen lichten
Tage aus Nie hört man von ihm einen Fluch oder ein un
geschliffenes Wort im Gegentheil zeigt er eine Art Ehrerbie
tung und eine sich niemals verleugnende natürliche Höflichkeit
Zieht er einer Dame den Ring vom Finger so setzt er wohl
hinzu Ha Sennora eine so schöne Hand bedarf keines frem
den Schmucks Und indem er den Ring sanft vom Finger
hinab gleiten läßt drückt er auf die Hand einen Kuß daß man
wie eine von ihm beraubte Dame sich ausdrückte meinen sollte
der Kuß habe für ihn einen weit höheren Werth als der Ring
denn den Ring nimmt er in einer Art von Zerstreuung den
Kuß läßt er lange auf der schönen Hand verweilen Man
versicherte P Merimee daß Jose Maria den Reisenden stets
so viel Geld lasse daß dieselben noch die nächste Stadt erreichen
können und daß er es nie Jemandem abgeschlagen habe ein
Kleinod behalten zu dürfen an das sich theuere Erinnerungen
knüpfen Jose Maria war ein stattlicher junger Mann schön
gebaut von offenem und heiterem Gesicht mit perlenweißen
Zähnen und ungemein ausdrucksvollen Augen Seine Tracht
war gewöhnlich die reiche und kleidsame Majortracht Seine
Wäsche war stets schneeweiß und seiner Hände würde sich ein
Pariser oder Londoner Elegant nicht zu schämen gehabt haben
Ursprünglich dem geistlichen Stande bestimmt studirte er in
Granada Theologie Ein nächtliches Liebesabenteuer bei dem
ein Diener der Schönen schwer verwundet wurde verwickelte
ihn in eine Kriminalnntersnchnng und er floh nach Gibraltar
Dort verband er sich mit einem englischen Kaufmann zum
Schleichhandel Ein Konflikt mit den Zollwächtern bei dem
ihm alle Maulthiere weggenommen wurden aber auch eine
Anzahl von Soldaten auf dem Platze blieb veranlaßte ihn wie
es die Spanier nennen in die Berge zu gehen das heißt
Räuber zu werden wie das bei den Schleichhändlern häufig
vorkam und bald galt er dem andalusifchen Volke als das Ideal
eines Räubers hauptsächlich wegen seiner Großmuth seiner
Wohlthätigkeit und seines feinen Benehmens

Vin merkwürdiger Prozeß hat sich dieser Tage in
Königsaal Böhmen abgespielt Ein Forstadjunkt hatte dort
die Gemeindevorsteher des Dorfes Trebetow zu einem Gerichte
wilder Kaninchen eingeladen nach dem Diner erfuhren indeß
die entsetzten Gäste daß sie Katzen verspeist hätten Der
Bürgermeister erkrankte vor Ekel bekam später den Typhus
und starb die Gemeinderäthe verklagten aber ihren Gastgeber
da die Geschichte herumkam und ihnen viel Spott und Hohn
eintrug wegen Ehrenbeleidigung Die Klage wurde m erster
Instanz abgewiesen in der zweiten erklärte der Forstadjunkt
daß es ihm ferne gelegen habe seine Gäste dem Spotte preis
zugeben er habe nur nicht genug Kaninchen auftreiben können
und deshalb zwei Katzen geschossen Uebrigens habe das

Wild seinen Gästen sehr gut gemundet Es wurde festgestellt
daß der Adjunkt selbst nur von dem einen Kaninchen das
wirklich dabei war gegessen hatte Der Apvellsenat annullirte

das erstinstanzliche Urtheil und instrnirte die Klage zur neuen
Verhandlung

sTyroler Sänger Daß Leipzig die Wiege der Idee
gewesen ist mit Tyroler Sängergesellschasten die Welt zu durch
wandern erzählt ein aus Anlaß des Todes der Sängerin
Christine Rainer im Leipziger Tagebl erschienener Artikel
In Leipzig heißt es darin erhielt der alte Rainer der Oheim

beziehentlich Großonkel der heutigen Familie die erste Anregung
zu musikalischen Vorführungen In den zwanziger Ja iren
wohnte er in Leipzig einem Concerte von 4 Psendo Tyrolern
bei an denen rein gar Nichts echt war Der alte Zillerthaler
Viehhändler denn das war Joseph Rainer ssn seines Zeichens
beschloß in seiner Indignation über diese Verballhornung der
Nationalität und der Volksweisen Tyrols daheim eine Sänger
truppe zu sammeln um den Deutschen hier außen im Reiche
einmal zu zeigen was Tyroler Gesang eigentlich zu bedeuten
habe Das Experiment ein Wagniß gelang überraschend
v Küstuer ließ die Rainer wiederholt im Stadttheater coneer
tiren Die fünf Geschwister machten aber vollends in London
wohin sie sich wandten ihr Glück König Georg IV von
England zeichnete sie aus und beschenkte jeden seiner Tyroler,
wie er sie nannte beim Abschied mit einem gestickten silbernen
Ranzen Leibgürtel auf dem das Großbritannische Wappen

massiv angebracht war Aus England brachten die Geschwister
von dieser Reise ihre 56,000 Gulden mit nach Hanse Joseph
Rainer der Unternehmer kaufte sich den adeligen Hof Hackl
thurm und richtete ihn zu einem Gasthofe ein Felix und
Maria Rainer erwarben zwei Bauernhöfe Franz und Anton
wurden Postmeister in Fügen dem Heimathsorte und in
Schwaz Die weiteren Fahrten und Schicksale der Familie
deren Haupt jetzt Ludwig Rainer ein Sohn der Maria Rainer
und ihres Vetters Joseph ist sind bekannt

Mine Katzenparade In Dublin hat sich jemand
einen dummen Spaß erlaubt Am Montag erschien nämlich
in einem dortigen Journal die nachstehende Annonce Katzen
Unverzüglich Ein Herr der nach Anckland zurückkehrt und
mit der Einfuhr einer Anzahl von Katzen beauftragt ist bietet
2 sh für jede ausgewachsene Katze und 1 sh für Kätzchen die
in kleinen Körben für welche Vergütiguug geleistet werden
wird im Billetverkaufsbureau Carlisle Pier zwischen 6V
und 7 Uhr heute Abend abgeliefert werden Nach Mr Wefton
zu fragen Zwischen 5 und 6 Uhr Abends waren in Folge
dessen auf dem Carlisle Pier Kingstown bereits 150 Menschen
beisammen Frauen Mädchen und Knaben mit Kisten Kasten
Körben und Hutschachteln und in jedem Behälter befand sich
eine Katze oder auch deren zwei und in einigen Körben sogar
ein ganzer Wurf Mau wartete lange ehe man sich erkundigte
aber zum großen Schrecken der Katzenlieferanten war von
einem Mr Weston nichts zu sehen oder zu hören bis es end
lich jedermann klar wurde daß nur ein schlechter Spaß beab
sichtigt worden war Eine Anzahl von Straßenjungen hatte
infolge der Annonce schon seit dem frühen Morgen dem sonst
nicht sehr rentablen Geschäft des Katzenstehlens obgelegen wo
zu der gute Markt die Verlockung bot und viele setzten ihren
Raub wieder in Freiheit



Aus der Stadt und Umgebung
sStraskammersitzung am 24 Septbr 1885 j

Der schon vorbestrafte Arbeiter Martin Ulrich aus Trotha
war beschuldigt im Juni d I es unternommen zu haben
den Arbeiter Rehfeld in Giebichenstein zur Begehung eines
Meineids zu verleiten Im Mai d I hatte Ulrich dem
Arbeiter Streubel eine silberne Cylinderuhr mit Messing
kapsel und Messingkette ca 25 Mark werth entwendet
Das Schöffengericht Hierselbst hatte dies am 30 Juli cr
festgestellt auch hatte Ulrich dies bei seiner verantwortlichen
Vernehmung eingestanden Vor dem Schöffengericht aber
hatte er geleugnet wollte die Uhr vielmehr für 8 Mark
von einem Unbekannten gekauft haben wie der Arbeiter
Rehfeld bezeugen könne Bei seiner Rückkehr von dem
Termine traf er mit Rehfeld zusammen erzählte ihm von
der Beschuldigung und sagte daß er doch dabei gewesen
wie er die Uhr von einem Unbekannten gekauft habe und
als jener entgegnete daß er nichts wisse er solle sich
einmal besinnen Beide besuchten darauf die Restauration
der Wittwe Hoffmann Ulrich kam auf den Uhrkauf zurück
und versuchte dem Rehfeld einzureden daß er beim Kauf
dabei gewesen sei Als Rehfeld davon aber nichts wissen
wollte machte Ulrich ihm die Mittheilung daß er schon
als Zeuge benannt sei es sei ja auch ganz gleich wenn
er dabei gewesen sei das brauche er ja nur zu sagen er
bekomme dann seine 2,50 Mk Die Zeche bezahlte Ulrich
Das Ergebniß der Verhandlung war die Verurtheilung
zu 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrenverlust und Un
fähigkeit als Zeuge oder Sachverständiger eidlich vernom
men zu werden

Der Fabrikschlossermeister Friedrich Wilhelm Lincke
aus Giebichenstein war wegen schwerer Körperverletzung
angeklagt Der Schlosserlehrling Nauert aus Giebichen
stein wurde seit einigen Jahren in der Dehne schen Fabrik
Hierselbst beschäftigt und war der Aufsicht des Lincke unter
stellt Anfangs wurde derselbe von Lincke gut behandelt
in der letzteren Zeit aber machte Lincke öfter als nöthig
war von seinem Züchtigungsrecht Gebrauch Im April
d I schlug er jenen in einer abgelegenen Werkstatt mit
einer mit Knoten versehenen Gummiknute so heftig auf
den Rücken daß der Knabe von Krämpfen befallen wurde
und zur Erde siel Lincke riß ihn wieder in die Höhe
und schlug wiederum auf ihn ein Nauert war durch
diese BeHandlungsweise so eingeschüchtert daß er von seiner
Mutter öfter nach der Fabrik gebracht werden mußte
nach der letzten Mißhandlung war er nicht mehr dorthin
zu bringen er versteckte sich zu Hause und zeigte scheues
auffallendes Wesen daß seine ärztliche Untersuchung nöthig
wurde Professor Dr Hitzig stellte Geisteskrankheit Me
lancholie fest und ordnete Aufnahme in eine Irrenanstalt
an Der verstorbene Vater Nauert s litt an Geisteskrank
heit seit etwa einem Jahr vor seinem Tode welche Grund
in äußeren Ursachen hatte so daß solche nicht auf den
Sohn vererbt fein konnte es war nach der Anklage an
zunehmen daß die übermäßige Mißhandlung Ursache ge
wesen ist Die harte BeHandlungsweise des Jungen seitens
Linckens soll Folge von Differenzen zwischen ihm und
Nauerts Mutter gewesen sein Bestrafung mit 2 Monaten
Gefängniß beantragte die Staatsanwaltschaft auf 20 Mk
Geldstrafe ev 5 Tage Gefängniß erkannte das Gericht

Der Knecht Eduard Schoebe in Röfa war geständig
im Juli d I aus der im Eßzimmer der Knechte auf
dem Rittergut Röfa stehenden Lade des Knechtes Bött
cher ein Zwanzigmarkstück entwendet zu haben er behaup
tete die Lade offen stehend gefunden und leugnete zunächst
mehr Geld an sich genommen zu haben Der Bestohlene

Berliner Stchzcn
Von Christoph Wild

Die Berliner Rauchtheater haben ihre Saison
frisch frei und fröhlich begonnen sie feiern jetzt seitdem
die Censur in milder Hand ruht kalauerische Orgien und
verüben Attentate auf die spießbürgerlichen Zwerchfelle
Jedes dieser Theater hat sein eigenes Publikum und seine
Habitue s welche auf das Engagement der Künstler und
die Richtung des Repertoires nicht ohne Einfluß sind
In der wechselnden Erscheinungen Flucht bleibt das unter
August Reiffs Direktion stehende Theater Americain in
Bezug auf sein Personal ziemlich stabil Der unerbitt
liche Tod hat in der vorigen Saison den talentvollen
Kapellmeister Duprs und den Komiker Stange aus dem
Ensemble dieses kleinen Tempels des Komus Monns ge
rissen und das behäbige Embonpoint des Direktors wel
ches Karlsbad nicht zu beseitigen vermochte und der zu
Schweninger kein rechtes Zutrauen hat verhindert den
bewährten Bühnenleiter wie früher einige Rollen s 1a
Hirsch in der Tanzstunde welche er kreirt hat wieder
aufzunehmen Das Personal sorgt aber dafür daß
unter den kleinen Theatern das Americain wie es der
Volksmund im abgekürzten Verfahren bezeichnet auf seiner
alten Höhe des klassischen Blechs und der haarsträubend
sten Kalauerei zu erhalten Der sogenannte urkomische
Benedix wühlt allerdings auch zuweilen einige von den
ältesten und alten Kalauern zur Benutzung aus aber
man thut ihm Unrecht wenn man sagt daß er in alten
Jahrgängen der fliegenden Blätter scharfe Musterung hält
gewöhnlich giebt er nur die Quintessenz der im laufenden
Sommer aufgetauchten Calembonrg s zum Besten das
meiste ist dagegen eignes Geistesprodukt oder am Stamm
tisch im Americain gereift Viele seiner Witze wandern
erst vom Americain in die fliegenden Blätter oder durch
die Presse Benedix gelangt nur in Berlin zu voller
Geltung er ist mit seinem Publikum in Wechselbeziehung
indem er es zu amüsiren versteht und je mehr es sich

will die Lade aber stets verschlossen gehalten und auch
gefunden haben als er zur fr Zeit die in derselben auf
bewahrten 31 Mk vermißt hat Der Verdacht daß der
Dieb die Lade mittels Nachschlüssels geöffnet ergab sich
daraus daß um jene Zeit jener sich ein Bund Dietriche
von einem anwesenden Zeugen geliehen hat angeblich um
seine eigene Lade deren Schlüssel er verloren habe zu
öffeu unbemerkt hatte er einen der Dietriche zurückbe
halten und erst nach dem Diebstahle auf Verlangen zu
rückgegeben den Deckel hat er offenbar nach Entnahme
des Geldes aus der Lade mittels Audrückens an das
Schnappschloß wieder geschlossen Der Gerichtshof er
kannte dem Antrage der Staatsanwaltschaft entsprechend
auf 1 Monat Gefängniß

Die nächste Schwurgerichtsperiode beginnt am
12 Oktober und werden wir die zur Verhandlung ge
langenden Fälle unseren Lesern demnächst bekannt geben

Konservativer Vereins In der gestrigen Ver
sammlung des konservativen Vereins welche im Rosen
thal abgehalten und mit einem dreimaligen Hoch auf Se
Majestät unsern Kaiser eröffnet wurde hielt Herr In
spektor Palmis einen Vortrag über den Muhame
dauismus Anknüpfend an die jüngsten Ereignisse in
Bulgarien und Ostrumelien durch welche die christliche
Herrschast bis auf 15 Meilen von Konstantinopel vorge
schoben worden ist führte der Vortragende aus daß die
ganze Bewegung einen weltgeschichtlichen Hintergrund habe
und es sich im Grundprinzip um die weltgeschichtliche
Frage Kreuz oder Halbmond Christenthum oder Mu
hamedanismus handle Als Mnhamed im Jahre
622 den Islam gründete rechnete er indem er seinen
Glaubensanhängern nach dem Tode ein wunderbar aus
gestattetes Alles gewährende Paradies verhieß mit der
leichten Erregbarkeit der sinnlich angelegten orientalifchenVöl
kerschasten und indem er die Lehre vomKismet göttliche
Vorherbestimmung des menschlichen Geschickes seinen Glau
bensartikeln beifügte schuf er sich in jedem seiner Anhän
ger einen todtesbegeisterten Kämpfer Da er außerdem
noch lehrte daß der im Kampfe gegen die Ungläubigen
erlittene Tod zu den höchsten Freuden und Lebensgenüssen
des Paradieses berechtige so wurde der im Koran gebo
tene Vernichtungskrieg gegen die Ungläubigen mit dem
größten Fanatismus geführt uud kaum 100 Jahre nach
der Gründung des Islam hatten die Mnhamedaner be
reits ganz Nordafrika ja sogar Spanien erobert und
setzten ihren Fuß in das südliche Frankreich Durch die
Schlacht von Tours und Poitirs 732 Karl Martel
wurde ihnen zwar im westlichen Europa gebieterisch Halt
geboten aber im Osten machte der Islam desto größere
Fortschritte Es würde zu weit führen wenn wir aller
der geschichtlichen Daten hier gedenken wollten welche der
Herr Vortragende anführte nur dies sei erwähnt daß
dem Protestantismus zweimal durch die Türken indirekt
Vorschub uud Hilfe geleistet wurde Dem Protestantis
mus drohte zweimal die Gefahr oer Macht des katholi
schen Kaisers Karl V zu unterliegen 1526 und 1530
Da erschienen die Türken an Deutschlands Grenzen und
der Kaiser mußte um der Heeresfolge der Protestautischen
Fürsten gewiß zu sein sich zu Konzessionen an die Evan
gelischen verstehen Der Kernpunkt des Vortrages gipfelte
darin daß der Muhamedauismus eine zweifache weltge
schichtliche Mission zu erfüllen gehabt habe 1 Er war
ein Strafgericht für die damals entartete christliche Kirche
im Osten 2 Er war ein Bahnbrecher für das Christen
thum indem er Hunderte von Millionen Götzendiener
und Fetischanbeter zu dem Glauben an einen Gott be
kehrt Diese Mission sei jetzt erfüllt daher das stetige

amüstrt um so wirkungsvoller gestaltet sich sein weiteres
Auftreten Zuweilen fehlt es da nicht an elektrischen
Geistesfunken in beiderseitigen Improvisationen Als xar
nokiw kratram reihen sich ilnn die Gebrüver Richter an
die eine seltene Vereinigung choreographischer Geschicklich
keit deutschen Humors und französischen Chic s bilden
Ihr Genre ist international und in Paris und Moskau
sind sie desselben Erfolges sicher wie an der Spree Hier
aber in Wechselwirkung mit der theatralischen Reiffs der
nicht nur eine eigne große vis oomioa sondern anch das
sichere Urtheil des alten Routiniers im humoristischen
Genre hat werden ihre neuen Nummern geboren In den
jüngsten Jahren ist auch Leberecht Blümchen Emil Neu
mann der bekannte ehemalige Führer der alten Leipziger
Quartettsänger in das Ensemble des Americain Theaters
eingetreten welches Köster Wilhelm als bewährten Re
gisseur hat Auch seine Couplets eigner Schöpfnng wer
den in ganz Deutschland vorgetragen wie anch die Bene
dix schen Vorträge welche einen guten Verlagsartikel bilden
Die Gebrüder Richter sind in den weitesten Kreisen als
die Schöpfer der lustigen Köche der Perleberger Feuer
wehr der tapfern Landsoldaten der Amazonen u s w
bekannt Mag man daher über das Americain zuweilen
vornehm absprechend urtheilen hören im Grunde bleibt es
ein schöpferischer Kunsttempel wenn auch auf dem beschei
denen heitern Gebiete es spielt eine Rolle im Berliner
Volksleben und die Anzahl geflügelter Worte die es für
die Berliner Blagueurs und Flaneurs ganz ebenso wie
für die lebenslustigen Kreise geboren und in Kurs gesetzt
hat ist Legion

0 imitatores ssrvuw xsous Nachahmer sklavisches
Gezücht kann man von den Komikern der andern
Rauchtheater sagen Sie verstehen selten original zu sein
und ihre Leistungen popularisiren weder sie selbst noch
ihre Couplet Die weiblichen Komiker und Chansonetten
kommen auch nicht über die bekannten Leistungen als
kleine Postillons Schusterjungen Matrosen und Jokeys
heraus In Radan Stücken wie einst Ben Ali Pascha
Rataschingtaratata und der geschnndene Raubritter ist

Zurückweichen des Islam Wohl könne derselbe nochmals
aufflackern und gehe eine mächtige Bewegung durch die
Lande vom Bosporus bis zum Ganges wohl könne die
Folge davon ein großer europäischer Krieg sein aber das
Kreuz werde siegen welches von den Russeu stetig weiter
und weiter nach Süden in das Herz des Islam getragen
werde Leider ein schweres Kreuz wie das jüngste Vor
gehen der griechisch orthodoxen Kirche gegen die Protestan
ten die Mischehen zc zur Genüge darthut Der Ref

Der Provinzial Ausschuß der Provinz
Sachsens hat in seinen letzten Sitzungen unter Anderem
beschlossen Dem mit der Königlichen Universität Halle
wegen Umgestaltung und Erweiterung der von Ponikau
scheu Bibliothek zu einer Provinzial Bibliothek abzu
schließenden Vertrage wurde in der vom Herrn Kultusmi
nister vorgeschriebenen Fassung mit Vorbehalt der Ge
nehmigung des Provinzial Landtages die Zustimmung er
theilt Dem letzteren soll empfohlen werden die Bewil
ligung für die Bibliothek auf jährlich 1000 Mk zu er
höhen sofern aus Mitteln der Universität oder des
Staates für den gleichen Zweck jährlich 600 Mk gewährt
werden Einige gegen die Beschlüsse der Provinzial Ver
waltung bezüglich der Einrichtung von Gewerbekammern
seitens der Königlichen Staatsregierung erhobene Bedenken
wnrden als zutreffend anerkannt und die Abänderung der

betr Beschlüsse nach der Regierungsvorlage beschlossen
auch der Herr Laudesdirektor beauftragt wegen der vom
Provinzial Landtage zu vollziehenden Wahlen für die Ge
werbekammern die erforderlichen Erhebungen zu veranlassen
so daß event schon der nächste Provinzial Landtag die
Wahlen vornehmen kann

Zu dem Reglement sür die Provinzial Hülfskasse von
Sachsen wurde ein dem Provinzial Landtage zur Beschluß
fassung vorzulegender Nachtrag nach welchem auch an Ge
nossenschaften an Verbände und mit Korporationsrechten
ausgestattete Vereine und Anstalten zu bestimmten Zwecken
nnd unter bestimmten Voraussetzungen Darlehne aus der
Hülfskasse gegeben werden können angenommen

Behufs Einziehung von Viehseuchen Entschädigungsbei
trägen pro 1884 wnrde beschlossen die Gesammtsumme
für Pferde Esel PP auf rund 44000 M für Rindvieh
ans rund 365 000 Mark festzusetzen Die Einheit für
Pferde Esel PP wurde auf 25 Pf normirt Die Einheit
von 8 Pf für Rindvieh wurde sür 14 Kreise in denen die
Lungenseuche in den letzten drei Jahren nicht aufgetreten ist

auf 4 Pf sür 4 Kreise wo die Seuche in besonders ge
ringem Umsange sich gezeigt auf 6 Pf dagegen für 11 Ge
meinden welche in jedem der drei letzten Jahre verseucht
waren auf 16 Pf festgesetzt

Gleichzeitig wurde mit Rücksicht auf die wiederum ge
stiegene Höhe der Entschädigungen für an der Lnngenfeuche
erkrauktes Rindvieh beschlossen den aus Anregung der
diesseitigen Provinz seitens der Preußischen Staatsregie
rung an die Reichsregierung gestellten Anträgen auf Ab
änderung einiger Bestimmungen des Reichsgesetzes betr
die Abwehr von Viehseuchen durch eine Eingabe an das
Reichsamt des Innern eine erneute Anregung u geben

Die hiesige Maler und Lackirer Jnuuug hielt
vorgestern Nachmittag im Hotel zum Preuß Hof
unter Vorsitz des Herrn Malermeister Wiesert sen eine
Versammlung ab in welcher zunächst zwei Mitglieder von
außerhalb neu ausgenommen wurden Die Lesung der
neuen Statuten konnte der Besprechung über den bevor
stehenden Malertag wegen die viel Zeit in Anspruch
nahm nicht vorgenommen werden Der neunte deutsche
Malertag findet vom 15 bis 18 November d I Hier
selbst statt Mit demselben ist eine Fachausstellung Ver

Berlin neuerdings ziemlich unproduktiv die kleinen Lin
derer schen Singspiele sind seit dem Tode von Eduard
Franz noch das Beste in diesem Genre Das jüdische
Couplet stirbt mit dem Antisemitismus ab Hoffentlich
bleibt die dramatische Blechschmiede nicht gänzlich still
stehen

Das gegenwärtige Spezialitäten Programm der Ber
liner Rauchtheater ist ein ungemein mannigfaltiges und
wechselndes Im Americaiu gaftiren Schnabl s Wiener
Trio und die Glocken Imitatoren Tacchi im Reichshallen
theater finden wir neben Mr Woodward mit seinen ge
zähmten Seehunden japanesische Equilibristen amerikanische
Reckturner englische Excentric s und ein spanisches Luft
potpourri in der Eoucordia auf der Friedrichstraße einen
Jongleur aus Tokio einen Kops Trapezisten aus Phila
delphia und eine Frivolity Company aus New Iork sran
zösiiche Chansonetten Stahldrahttänzer Musikphantasten
und Parterre Gymnastiker aus aller Herren Länder viel
leicht selbst aus dem Berliner Voigtlande Auch Kauf
manns Varietö am Alexanderbahnhof bietet ein großes
Specialitäten Programm Dem betriebsamen Cafetier
Moore der lebhaft gegen die Bezeichnung seines Kunstin
stituts der c k rausio als Tingel Tangel pro
testirt womit er natürlich nur erreicht daß man es erst
recht als solches bezeichnet hat zwei stars engagirt eine
Chanteuse vom CasS Aliazar in Paris und die famose
Prinzessin Pignatelli de Charchiara nnd es ertönt dort
jenes Lied das Stein erweichen Menschen rasend machen
kann

Eine große Anzahl sogenannter Tingel Tangel hat
neuerdings von der Polizei die Konzession erhalten in
denen Mädchen ans der Fremde uud Damen von denen
man wußte woher sie kamen die Ballade vom Erlkönig
und andere treffliche Volkslieder verhämmern Wohl
dem der frei von Schuld und Feste bewahrt die unschuld
volle Seele und nicht zu hören braucht wie sie allabend
lich versichern Dich lieb ich noch immer dich lieb ich
noch heut und werde dich lieben in Ewigkeit



bunden welche dadurch ein erhöhtes Interesse darbietet
daß mit derselben zugleich eine namhafte Vorführung von
Schülerarbeiten deutscher Fachschulen erscheint und daß
ferner eine Reihe von Konkurrenz Entwürfen für ein
Diplom zur Prämiirung hervorragender Ausstellungen
deutscher Malertage ansgestellt sein wird Das Lokal
komitö besteht aus den Herren G Wiesert H Weber
C Hennicke und W Zander Die Ausstellung verspricht
zahlreich beschickt der Malertag aber recht zahlreich be
sucht zu werden so daß das KomitS sür Unterbringung
der auswärtigen Kollegen schon jetzt besorgt sein muß
Auf das reichhaltige Festprogramm werden wir später
zurückkommen

Bauernfängers Die beiden Bäckergesellen Ellte
büttel und Haarmeyer aus Hannover gebürtig sielen ge
stern Morgen auf dem Wege von Eisleben nach Halle
begriffen bei Helfta zwei rafsinirten Bauernfängern in die
Hände Letztere beiden machten intime Bekanntschaft mit
den Gesellen und gaben sich der eine als Fellhändler und
der andere als Schlächter aus Nietleben aus Sie lockten
die Beiden zu einem Spielchen in einen Feldweg wo dann
in einem Graben das Tempelchen begann Mit dem Ver
sprechen daß es nur zum Zeitvertreib sein solle und sie
event verspieltes Geld wieder herausgeben wollten gelang
es den Gaunern dem Elltebüttel 40 Mark und Haar
meyer 20 Mark abzunehmen Als beide nun ihrer ge
sammten Baarschaft entblößt das Spiel aufhoben und ihr
Geld wieder verlangten da machten die Gauner allerhand
Ausflüchte und Vertröstungen und da sich unsere beiden
Gesellen anschickten mit Gewalt das Geld wieder heraus
zubekommen brachen plötzlich aus dem Hinterhalte fechs
Kerls hervor die die Geplünderten gemeinsam mit den
Bauerfänger in die eiligste Flucht jagten wobei dann die
Gauner einzeln spurlos verschwanden Der eine Gauner
war der Beschreibung nach ein großer starker Mensch mit
dickem blonden Schnurrbart und etwas spitzer eingedrückter
Nase Trotz sofortiger Anzeige bei dem nächsten Amts
vorsteher und hier war es leider nicht möglich der Gau
ner habhaft zu werden

Die am 6 d Mts am Cröllwitzer Saalufer un
weit der Lettiner Grenze gelandete unbekannte männliche
Leiche ist als die des bereits seit einiger Zeit von Hause
verschwundenen Hofmeisters Lehmann aus Brachstedt nach
träglich rekoguoszirt worden

Leider ist jetzt wieder das Überhandnehmen von Feld
Polizei Kontraventionen in großem Umsange in den um
liegenden Feldsluren zu verzeichnen Nicht allein Erwach
sene sondern auch ganze Rotten von Kindern findet man
mit Hacken und Säcken oder Körben versehen auf den
Feldern wo sie meistens unbefugt Kartoffeln nachlesen
indeß vielfach auch in die noch bestellten Felder einfallen
Ein strenges Eingreifen hiergegen kann nicht oft genug
in Anregung gebracht werden

Gestern Mittag hat sich in Nietleben ein bedauer
licher Unfall ereignet dessen Folgen sich vor der Hand
noch gar nicht übersehen lassen Der elfjährige Sohn des
Bergmanns Gneist von hier spielte auf der Straße mit
einem sogenanviten Flitzbogen von welchem er aus Mauer
rohr hergestellte Pfeile in die Luft abschoß Ob absicht
lich oder unabsichtlich traf einer dieser Pfeile die zwölf
Jahre alte Tochter der Wittwe Schlotte welche die Wiv
knng des Geschosses in der Nähe beobachten wollte direkt
in das linke Auge Das edle Glied wurde dadurch so
schwer verletzt daß die Ueberführung des bedauernswer
then Kindes nach der Halle fchen Augenklinik sofort er
folgen muße Hoffentlich gelingt es der ärztlichen Kunst
das Auge zu erhalten

Unsall, Der bei der Firma Gutschow Barniske
hierfelbst beschäftigte Arbeiter Thon aus Giebichensteiu
kam gestern Vormittag dadurch zu Schaden daß ihm
beim Herablassen eines gefüllten Petroleumfasses in den
Lagerkeller dasselbe auf den rechten Fuß stürzte Thon
erlitt dadurch einen Bruch des betreffenden Beines wes
halb er nach der hiesigen Klinik gebracht und dort ausge
nommen werden mußte

fPolizeinachrichten Die gestern in der Saale
aufgefundene Leiche ist diejenige der seit dem 18 d M
verschwundenen T von hier Ein armer Tischler ver
lor gestern Abend von der Bernbnrgerstraßs bis nach dem
Markt sein Portemonnaie mit 4 Mark Ihn trifft der Ver
lust um so schwerer da ihm in seinem Beruf eine Hand durch
die Kreisfäge verstümmelt wurde er dadurch nicht arbeiten
kann sondern nur von seiner geringen Unterstützung le
ben muß

Das Welt Panorama in Halle
In unserer Kaiser Wilhelms Halle befindet sich seit

Kurzem ein Panorama von so hohem Werth und ist da
bei für so billigen Preis von nur 20 Pfennig alle Tage
von 9 Uhr früh bis zum späten Abend zu besichtigen
daß ich es für meine Pflicht halte auch meinerseits aus
diese hochinteressante Vorführung aufmerksam zu machen

Der Begründer und Eigenthümer des Panoramas
Herr Ferd Ebelsbacher aus Frankfurt a M hat
den auf unserem Festland wohl nicht wieder zu findenden
Schatz von 4000 der vortrefflichsten stereoskopischen Glas
photographien von Landschaften und Volkstypen aus
allen Erdtheilen für nicht weniger als 18000 Mark sich
beschafft Wsche für Woche führt er uns wohlabgernn
dete neue Gruppen dieser reichen Bildersammlung vor so
daß derjenige welcher wöchentlich einmal ein Stündchen
vor diesen Bildern weilt bis in den Dezember fast die
ganze Erde in ihrer anziehendsten Landschafts ihrer
merkwürdigsten Völkererscheinungen kennen lernen kann

Durch ein Uhrwerk dreht sich eine Ringreihe von
50 Ansichten in Pausen von je 25 Sekunden vor dem
Anblick des Beschauers der dabei gemächlich auf dem
Stuhl sitzt die Ellenbogen bequem aufgestützt auf die

wohlgepolsterte Brüstung vor dem Sitz Jedes Bild die
ses Chclus ist durch deutliche Nameuausfchrift bezeichnet
und so kann man zu ebenso viel Belehrung wie Genuß
z B im Lauf dieser Woche auf solche Weise die ganze
Schweiz vor sich vorüberziehen lassen bald sich laben
an der majestätischen Hochgebirgsnatur des Eugadin bald
an den Spiegelflächen der herrlichen Schweizerseen mit
ihren schmucken Uferstädten und der Hoheit ihrer Berg
umhegung bald sich hineinträumen in das süße Schla
raffenleben der Nichtsthuer hier auf den Aussichts Veran
den der glänzenden Hotels deren Rechnungen man so
glücklich ist nicht mitbezahlen zu müssen bald sich er
heben zur mannhafteren Freude des Hochtouristeusports
angesichts der Besteigung des Montblancs seitens einer
kleinen muthigen Schaar die uns hier in einzelnen Etappen
ihres gefährlichen Klimmens über Schneeflächen an jähem
Abhang und über Gletschereis nach der Natur aufgenom
men leibhaftig vor Augen tritt

Wir wenden uns nach der anderen Seite des Saales
wo acht der vorzüglichsten Revolver Stereoskope unser
harren Jedes derselben birgt 25 Bilder und hier haben
wir es durch rascheres oder langsameres Umschlagenlassen
der Bilder selbst in der Hand wie lange wir jedes Ein
zelne derselben betrachten wollen Diese Woche lassen uns
die eingelegten 200 Bilder aufgenommen vom Zahlmeister
auf S M S Hertha die große Weltreise gleichsam
nachleben welche die Hertha zuletzt ausgeführt hat mit
unserem Prinzen Heinrich an Bord Da kann man Scenen
aus Japan wie von den Südseeinseln genießen als wenn
man durch Zauber auf die andere Seite der Erde versetzt
wäre man kann die Karolinen Insulaner von Angesicht
zu Angesicht kennen lernen und ihre herrliche Heimath
mit stiller Annexionsfreude beschauen ganz sicher vor
General Salamanea s Heldensäbel oder spanischen Schiffs
kanonen die ja auch meistentheils nicht schießen

Und alle diese Freude bescheert uns Herr Ebelsbacher
in liebenswürdigstem Entgegenkommen sür zwei Zehner

also je 22 bis 23 der kostbaren Bilder sind sür einen
Pfennig zu fehen Er verstattet sogar den Mitgliedern
des hiesigen Vereins für Erdkunde uud den Studirenden
unserer Universität noch 25 pEt Rabatt und solche Ein
trittskarten zu nur 15 Pfg sind von nächster Zeit ab
beim Portier im Universitätsgebäude zu entnehmen

Aber letzteres ist es gar nicht allein was mein Herz
gerührt hat sondern der hohe innere Werth dieser so
überaus reichhaltigen Bilderreihe die keiner in Halle un
gesehen lassen sollte der die alte deutsche Lust an der
Welt Pracht in Nähe uud Ferne in seiner eigenen Brust

lebendig fühlt Prof Kirchhofs
Provinz und Nachbarstaaten

Nordhausen 22 September Gesten den Böttchermeister
H von hier ist gestern von einem fechtenden Handwerksburschen
ein Anfall verübt worden H ist schwer verletzt worden
Dem Herrn Superintendent Riedel aus Salze welcher die
Stelle eines Garnisongeistlichen in Potsdam übernimmt wurde
gestern von seinen zahlreichen Freunden hier und in der Um
gegend ein Äbschiedsefsen gegeben Der Fürst von Sonders
hausen hat den am 22 Mai d I durch Feuer geschädigten
armen Einwohnern zu Oehrenstock ein Geschenk von 500 Mark
übersenden lassen

Magdeburg 24September Inder vergangenen Nacht
wurden drei halbwüchsige aus Halle gebürtige Burschen hier
obdachlos aufgegriffen Es stellte sich heraus daß dieselben
dort mehrere Diebstähle verübt haben auch haben sie auf der
hiesigen Messe mehrere Buden bestohlen Verschiedene der ge
stohlenen Sachen befanden sich noch in ihrem Besitz Alle
Drei sitzen hinter Schloß und Riegel

Nanmburg 23 September Beim Schaukeln auf der
Schaukel an der Großjenaer Fähre stürzte heute Nachmittag
die Tochter eines hiesigen Bürgers herab und brach ein Bein

Bei der heutigen Versteigerung ausgemusterter Militärpferde
kaufte auch ein hiesiger Bürger ein Pferd und führte es in
seinen Stall Hier wußte edoch das Thier die Freiheit zu
gewinnen nnd kehrte führerlos in seinen Kasernenstall an die
altgewohnte Krippe zurück

Neustadt Orla 19 Sept Gestern Abend hat sich hier
ein beklagenswerther Unfall zugetragen Die beiden Söhne
der Wsgnermeisters Hänßigen saßen mit einem jugendlichen
Schreiber und einem 19jährigen Schriftsetzer Namens Metz
ans Oppurg gemeinsam am Tische in der Wohnung des letz
eren Die drei Erstgenannten waren damit beschäftigt Bücher
und Bilder anzusehen während der junge Metz seinen vor 8
Tagen bei einem hiesigen Schlosser gekauften Revolver der in
einem Laufe geladen war Putzte Während der 12jährige
Knabe Hänßigen sich erhebt und nm den Tisch herum geht
um ein Bild im Buche seines Bruders mit anzusehen entladet
sich der schuß wahrscheinlich dnrchs Herz getroffen sinkt das
unglückliche Kind zusammen Bestürzt eilen die eine Treppe
tiefer wohnenden Eltern herbei und finden ihren jüngsten Sohn
im Sterben Der junge Metz selbst trug den Knaben in die
Wohnung der Eltern und holte auch ärztliche Hilfe herbei er
war auch zugegen als bald daranf der großh S Amtsphysi
kns Herr Dr Eugelhardt den Tod des Knaben konstatirte und
der Gemeindevorsland Herr Bürgermeister Wimmler das erste
Verhör vornahm Der bedauernswerthe junge Metz wurde in
Haft genommen und heute Vormittag zum Verhör ins groß
herzogliche Amtsgericht geführt

Gera Unsere Stadt ist um zwei monumentale Kunst
werke reicher uämlich um eine neue Kirche und um eine neue
Orgel Letztere wurde am 12 und 13 September von den
Herren Hofkapellmeister Wilh Tschirch Stadtorganist Prüfer
und dem Weimarer Hoforgauisten A W Gottfchalg revidirt
und abgenomm m Den Baufond zu der neuen Orgel verwilligte
edelmüthig Herr Commerzienrath Fälber allhier Den Bau
des Instruments übernahm die renommirte Firma Urban
Krentzbach in Borna Das neue herrliche Instrument hat 50
klingende Stimmen welche auf 3 Claviereu Manualen und
ein Pedal vertheilt sind Außerdem sind noch eine große
Menge Hülfszüge vorhanden die eine große Anzahl schöner
Klangeffekte ermöglichen Die Wirkung des neuen Werkes ist
brillant und pompös die Spielart ist leicht und äußerst präcis
die Intonation der einzelnen Stimmen ist höchst charakteristisch
Von herrlicher Wirkung ist das 3 Manual Schwellwerk mit
seinen überaus zarten Stimmen Material Anlage und Aus
führung entsprechen den strengsten Anforderungen so daß die
Prüfungskommission das neue Instrument sür ein Meisterwerk
ersten Ranges erklärte Durch die erstmalige im größten
Maßstabe angewendete pneumatische Röhrenkonstruktion wo
durch die Holztheile der Mechanik als Abstrakten Wellen c
in Wegfall kommen hat sich der Erbauer als ein Künstler
ersten Ranges erwiesen der verdient an der Spitze seiner

Kollegen mit Fug und Recht zu marschiren Gera hat eiue
der schönsten modernen Concertorgeln Deutschlands In Thü
ringen gibt es keine welche an dieses reiche Kunstwerk einiger
maßen hinanreicht

Handel und Verkehr
Berliner 4 prozentige Stadt Obligationen Die

nächste Ziehung findet Anfang Oktober statt Gegen den Cours
Verlust von circa 2 pCt bei der Ausloosung übernimmt das
Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versicherung für eine Prämie von 12 Pf pro 100 Mark

Zucker Industrie in Schlesien und Posen Die
Campagne 1835/86 hat in Schlesien und Posen bereits begon
nen Nach der Krisis welche die Zucker Industrie im vorigen
Jahre betroffen und unter welcher sie gegenwärtig noch leidet
ist naturgemäß der Rübenbau bedeutend zurückgegangen immer
hin kommt in der laufenden Campagne noch ein ansehnliches
Quantum Rüben in den beiden genannten Provinzen welche
wegen ihrer ungünstigen Lage einen besonders schwierigen Ex
port haben zur Verarbeitung Einzelne Fabriken haben den
Betrieb schon Mitte September eröffnet andere folgten und in
der ersten Oktoberwoche dürften sämmtliche Fabriken in Thä
tigkeit sein Von 44 Fabriken Schlesiens werden in der lau
fenden Campagne rund 14 Millionen Centner Rüben gegen
21 Millionen im Vorjahre verarbeitet werden in der Provinz
Posen dürsten in 12 Fabriken etwa 5 8 Millionen Centner ge
gen 6 7 Millionen im Vorjahr zur Verarbeitung gelangen
Demgemäß beträgt der Rückgang in Schlesien ca 33V pCt
in Posen 13Vg PCt

Mehl Börsenverein zu Halle a/S
24 September 1885

Für 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24, bis M 25,
Weizenmehls M 22, bis M 23, Roggenmehlt M 2l,
bis M 22, Roggenmehl 0/1 M 21, bis M Futter
mehl M 13, Roggenkleie M 10, bis M Weizen
kleie f Mark 10 Weizenfchaalen M 9 Haidemehl 32,50 M

Coursbericht der Bankfirmen z Halle a S
Börse vom 25 September

4 Hallesche Stadt Obligationen 1382

3 18183 13844 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /y Sächsische Provinzial Obligationen
41/2 Mansf Gewerksch Obligationen
4 /o Nnstrnt Regul Obligat
S Hallesche Zuckersiederei Auleihe
S /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdorf
S Hypoth Anl der Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Znckersiederei Act
Körbisdorf Zuckerfäbrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zilckerrasfinerie Halle Actien
Sächs Thüring Brannk Stamm Actien
Sächs Thüring Branuk St Priorität
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien

Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölsabriken
Naumbnrger Braunkohlen Actien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Aetieu Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschiuenbau Actien Schäde
Hällesche Maschiuenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Kuxe der Cousolidirten Pfännerschaft
Packhofs Act ien

Die Course der mit bezeichneten Effekten

Zinsfuß Coursnotiz
4 102 G

3 97 G
3 9S B

4 101,SO G
4

4

4 100,S0 G
5 9S G
S 101 G

5 103,2S G
5 148 G

fco
4

4

4 134 G
4 200 G
S 200 G
4 260 bez
4

4

4

4

4 93,50 G
S 105 G
4 198 G
4

4

4 105 G
5
S

4
fco
fco 160 G
fco 400 G

verstehen sich pro Stück

Telegraphische Nachrichten
London 25 Sept Dem Standard wird aus

Athen vom 24 d gemeldet daß die griechische
Regierung beschlossen hat die Kammern einzu
berufen und die Reserven zu mobilifiren Der
Times wird aus Konstantinopel berichtet

Kiamil Pascha sei an Stelle Said Paschas zum
Großvezier ernannt

Paris 23 Sept Ein Telegramm aus Hanoi von
heute meldet in der Untersuchung wider Oberst Herbinger
der den Rückzug der französischen Truppen vou Langson
anbefahl sei vom Gericht die Einstellung der Untersuchung
beschlossen worden Oberst Herbinger habe sich heute nach
Frankreich eingeschifft General Conrcy fei von Qninhone
kommend in Hanoi eingetroffen Der Gesundheitszustand
in Hanoi habe sich gebessert

Petersburg 24 September Dem diesseitigen Bot
schafter in Berlin Grafen Schuwaloff der sich in den
nächsten Tagen auf feinen Posten begeben wird sind die
Jnsignien des Allexander Newski Ordens in Brillanten
verliehen worden Der Minister des Auswärtigen v
Giers und der türkische Botschafter Schakir Pascha wel
cher sich gegenwärtig auf Urlaub befindet werden dem
nächst hier eintreffen

Sofia 24 September Der Ministerpräsident Ka
raweloff ist von Philippopel hier eingetroffen Es sind
strenge Maßregeln angeordnet gegen Alle welche versuchen
sollten Ruhestörungen in Maeedonen oder Serbien her
beizuführen

Sofia 24 Sept Telegramm der Agence Havas
Die Regierung hat ein Rundschreiben an die diplomati
schen Agenten gerichtet welches besagt daß der Fürst
da von der muselmännischen Bevölkerung in Ru
melieu Banden gebildet würden die Mächte ersuche
bei dem Sultan zu interveniren um eine kategorische Ant
wort zu erhalten ob der Sultan die Vereinigung Bul
gariens und Ostrumeliens zugestehe oder ablehne Der
Fürst könne den Befehl zur Entwaffnung der muselmän
nischen Banden nicht länger als 2 Tage aufschieben

Konstantinopel 24 Sept Seitens der Pforte
wird das Gerücht von einer Zurücknahme der den Bond
holders überwiefenen Staatseinnahmen formell für unbe
gründet erklärt Die Pforte habe niemals daran gedacht
die Verpflichtungen zu verletzen die sie in loyaler Weise
mit den Bondholders vereinbart habe deren Interessen
der Verwaltung der türkischen Staatsschuld anvertraut
seien
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Wettrennen
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Das von mir geplante Wettrennen ist nunmehr vollständig gesichert und findet
bestimmt am Sonntag den Ä7 d M statt indem bereits 44 Anmeldungen zu dem
selben eingegangen sind

Die einzelnen Nummern des Rennens werden so viel Abwechslung bieten daß den
Besuchern vollste Befriedigung der Schaulust in Aussicht gestellt werden kann ganz ab
gesehen von dem wohlthätigen Zwecke den sie dabei erreichen helfen

Zu recht zahlreichem Besuch ladet hiermit ein

Programm
des am Sonntag den 37 d M stattfindenden Wettrennen zum Besten der

hiesigen Waisenstiftung und der Giebichensteiner Armen
1 Eröffnungs Flachrennen 7 Pferde 3 mal die Bahn 2100 m
2 Trapp Wettrennen 8 Pferde 2 mal die Bahn 1400 in
3 Wettfahren von drei Viererzügen 3 mal die Bahn 2100 ni
4 Hmdernißrennen 4 Pferde 2 mal die Bahn 1400 in
5 Fahrschulrennen 4 Pferde 2 mal die Bahn 1400 in
6 Eselrennen 5 Esel
7 Flachrennen 6 Pferde 3 mal die Bahn 2100 in
8 Galopprennen mit 5 schweren Pferden 2 mal die Bahn 1400 in
9 Gyg Fahren im Trabe 4 Pferde 3 mal die Bahn 2100 m

10 Trost Rennen für vorher geschlagene Pferde 2 mal die Bahn 1400 in
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H lls a/8

Ordentlichen Laufburschen sucht
M

Ordcntl Mädchen mit guten Zeugnissen
zum 1 Oktober gesucht

Neue Promenade 6 I
Köchinnen Stuben Hans und

Kindermädchen werden gesucht und
nachgewiesen durch

Leipzigers 6

U Rrn
mit Hellem Comptoirraum zu ver
miethen Leipzigerstraße IC

Wegzugshalber ijt die von Hrn k Ws i i v
9 Jahre innegehabte I gr Mrich
strasze 1K sofort oder 1 Januar 1886
zu vermiethen und zu beziehen

V ZAt
Zu verm p 1 Okt Friedrichstr 4

für 4 Mk
Königsplatz Ä ist eine herrschaftliche

Wohnung bestehend aus 6 Stuben
3 Kammern Küche zc sofort oder zum
1 Januar zu vermiethen

Bekmmtmachmg
Die Einwohner unserer Stadt welche Wohnungen an Studirende zu vermiethen

beabsichtigen werden ersucht dieselben mit Angabe der Miethsbedingungen in eine Liste
welche Zimmer Nr 6 des Verwaltungs Gebäudes der Universität bei dem Universitäts
Registrator Zkitti itsi aufliegt während der Vormittags Dienststunden eintragen
zu lassen Auf diese Liste sind die Studirenden offiziell hingewiesen Die Eintragung
erfolgt unentgeltich Wohnungs Anzeigen durch Anschlüge am schwarzen Brett des
Universitäts Gebäudes sind nicht gestattet

Zugleich werden die Vermiether dringend ersucht die Abmeldungen der Woh
nungen im Falle der Vermiethung derselben behufs der Löschung in der Wohnungsliste
seiner Zeit nicht zu unterlassen

Halle a S am 23 September 1885
Königliche vereinte Friedrichs Universität Halle Wittenberg

gez z Z Rector
Illtorlws Staät Msater

Sonntag den S7 September sZ Ab Vorst Ser Z
Eröffnungs Vorstellung

w M ZtzLustspiel Movität von G v Mo ser
Montag den 28 September 3 Ab Vorst Ser
AW

Trauerspiel in Akten von Goethe Musik von L v Beethoven

MIlWÄtz ikt m Ierei ivaMnie i
Die Actionaire der HaLeschen Znckersiederei Compagnie in Liquida

tion werden hierdurch zu der aus

Dienstag dm 13 Oktober d I Nachm 4 Uhr
im HStvl rii Hierselbst anberaumten außerordentlichen
Generalversammlung ergebenst eingeladen

1 Vorlegung der von den Liquidatoren aufgestellten Bilanz
2 Mittheilung der Liquidatoren gemäß Art 34 des Gesetzes ü er

die Kommanditgesellschaften auf Actien und die Actiengesellschaften
vom 18 Juli 1884

Halle a/S den 25 September 1885
Die Liquidatoren

Svuoral VsrsamwIiwL
ÄS

Sonnabend den 3C September er Abends 7 /z Uhr
im Müt I s zi Zi, vnDie Tagesordnung liegt bei ZI Barfüßerstraße 19 zur Einsicht

aus Meldungen zu dem darauf folgenden Abendessen Convert 1 Mk 50 Pf
werden von den Mitgliedern denen die besondere Einladungsliste etwa nicht zugehen
sollte im Hotel zum Kronprinz entgegen genommen

Wohnungen für 400 Mark sofort zu
vermiethen Näher es Dorotheenftr 15 III

Die Herrschaft Beletage
kl Klausstr ZI ist per sofort
zu vermiethen

Preis 1050 Mark
Das bisher von Herrn Prof

bewohnte freundlich im Garten ge
legene Haus Kirchthor L ist z 1 April
1886 für 500 Thaler jährlich zu ver
miethen liisiitx ZK
Blasenkrankheiten

sowie Geschlechtskr Schwächungen
Impotenz Zt selbst in verzw Fällen heilt
sicher Prosp gratis O
Spezialarzt Basel Binuingeu Schweiz

Bürgerverein
für städtische Interesse

Sonnabend den 26 September
Abends 8 Uhr

im Kühlen Brunnen

UM A GraMÄ
ili I li IIDiese Woche

Hochinteressant Die Schweiz
Hertha Reise Earolinen n Paula Inseln

Eutree jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

S s

Einzig in seiner

bestätigt sich die Lehre
Gold ja Gold ist nur Chimäre

ti LivrK I aus der Brauerei v Hrn
Viüst lm Zkz lvI Liis

Die zur Unterhaltung extra herkomman
dirte weibliche Kronen Garde wird durch
ihre goldstrotzenden Uniformen alle ähn
lichen Truppenkörper übertreffen

Motto
Sind holde Damen im Kreis der Gäste
Wird jeder Tag zum frohen Feste

Grcse s Restauration
Sonnabend von früh an Pökelkuocheu

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken sür den fslgenden Tag
ist nicht mehr ersorderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

verloren,Harz gr Ulrich
oder Steinstraße Gegen

Belohnung abzugeben Harz 1V II
Eine goldene Broche

verloren gegangen
Gegen gute Belohnung abzugeben

Mersebnrgerstraße
I Etage

Mnckwl Nachrichten
Heute Mittag 12 Uhr entschlief sanft im

Glauben an ihren Heiland unsere liebe Mut
ter Groß und Schwiegermutter

Frau Amtmann liüi
geb

Halle a S den 24 September 1885
Die tiMei Mii Iliiitei KIiMiivii

Die Beerdigung findet Sonntag Nachm
4 Uhr vom Trauerhause aus statt

Geboren Ein Sohn Hrn Oskar
Otto Schöneberg Hrn Woldemar Keller
Leipzig Hrn Otto Alberti Pfarrhaus

Rosenthal bei Schweizermühle Hru Mo
ritz Kanzler Leipzig Hrn Theodor Mün
nich Magdeburg Eine Tochter Hrn
Max Neumann Magdeburg Hrn H Jrm
scher Leipzig Hrn Gustav Bergmann
Dresden Hrn Postsekretär Lobrinus
Annaberg Hrn Bürgermeister Schiffner
Falkenstein i V

Für den redaktionellen nnö Jnleratenthetl verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nietich mann w Halle
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